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LANXESS passt Ergebnis-Prognose für 2009 an 
 
Leverkusen – Der Spezialchemie-Konzern LANXESS AG hat aufgrund 
eines besser als erwartet verlaufenen vierten Quartals (auf Basis 
vorläufiger, nicht testierter Zahlen) die Prognose für das operative 
Ergebnis im Gesamtjahr 2009 angepasst. 
 
LANXESS erwartet nun für das Gesamtjahr 2009 ein EBITDA vor 
Sondereinflüssen in der Bandbreite zwischen 450 und 470 Millionen 
Euro. Bei der Vorlage der Kennzahlen zum dritten Quartal 2009 war 
eine Spanne zwischen 400 und 420 Millionen Euro vorausgesagt 
worden. Im Jahr 2008 hatte LANXESS noch ein EBITDA vor 
Sondereinflüssen von 721 Millionen Euro erzielt. 
 
In den letzten Wochen des abgelaufenen Geschäftsjahres haben die 
unerwartet starke Entwicklung in den asiatischen Ländern sowie die 
hohe Nachfrage nach Winterreifen in Europa und Nordamerika das 
Kautschuk-Geschäft getrieben. Insbesondere die Nachfrage im Monat 
Dezember war höher als saisonal üblich.  
 
Trotz dieser grundsätzlich erfreulichen Entwicklung bleiben die 
Auswirkungen der Krise vor allem in Europa und Nordamerika weiterhin 
deutlich spürbar. Die eingeleiteten Krisenmaßnahmen von LANXESS im 
Rahmen des „Challenge-“Programms müssen deshalb unverändert 
fortgesetzt werden.  
 
Der Konzern wird am 17. März 2010 seine endgültigen Geschäftszahlen 
2009 vorlegen. Die Bilanzpresse-Konferenz wird an diesem Tag in Köln 
stattfinden. 
 
Leverkusen,  1. März 2010  
 
Zukunftsgerichtete Aussagen 
Diese Presseinformation enthält bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf den 
gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung der LANXESS AG beruhen. 
Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren können 
dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance 
der Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Die Gesellschaft 
übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an 
zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 


